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1 Jahresbericht der Präsidentin 
 
S wie schweizerisch: Eine Vereinigung, basierend auf einer Industrie, die schon 
längst über die Grenzen der Schweiz hinausgewachsen ist, aber an typischen 
schweizerischen Eigenschaften wie Seriosität, Qualitätsbewusstsein, Fleiss,  
Innovation, Freundlichkeit festhält. 
 
V wie Vereinigung: Im grossen Netzwerk, mit Teamwork, in Kooperationen in  
denen man wichtige Synergien nutzt, bleibt man erfolgreich und offen für die  
Zukunft.  
 
T wie Textil: Textilien begeistern Menschen vom Technischen Textil bis hin zum 
modischen Highlight auf dem Laufsteg. Textilien haben Berührungspunkte mit  
x-verschiedenen, anderen Industriezweigen bis hin zur Haut. 
 
C wie Chemie: Wenn die Chemie stimmt, funktionieren Prozesse, leuchten Farben, 
pflegen Fasern, passieren Reaktionen, harmonieren Menschen. 
 
Ich freue mich, Ihnen vom vergangenen Vereinsjahr zu berichten.  
 
Vorstand 

Der Vorstand hat sich, wie bereits in den vergangenen Jahren, wiederum zu drei 
Vorstandssitzungen getroffen. Eine davon fand in Zürich, die beiden anderen in 
der Ostschweiz statt. Ein grosser Teil der Arbeit liegt in den einzelnen Ressorts, 
die sich in den eigenen Kommissionen öfter getroffen haben.  
 
Zusammen mit dem Vorstand SVT haben wir uns bereits im 2008 auf ein gemein-
sames Weiterbildungskonzept geeinigt. Das dazugehörende Finanzreglement wur-
de durch unseren Kassier aufgesetzt und durch die beiden Vorstände genehmigt. 
Die Arbeit in der gemeinsamen Weiterbildungskommission läuft weiterhin sehr 
gut. 
 
Die Teilnehmerzahl an der letztjährigen GV konnte wieder etwas gesteigert wer-
den. Der Einfluss eines zentraleren Ortes und die Flexibilität in der Art der Teil-
nahme hilft sicher mit, die Attraktivität der GV zu steigern.  
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Schwerpunkte 

Nebst der erfolgreichen, gemeinsamen GV-Veranstaltung mit der SVT, war sicher-
lich das 2. Textile Forum in Pfäffikon ein Schwerpunkt in diesem Vereinsjahr. Das 
interessant zusammengestellte Programm sprach die Teilnehmer/innen an und 
das Weiterbildungsteam bekam viele positive Feedbacks. Ein kleiner Wermutstrop-
fen ist die Anzahl Teilnehmer/innen. Die schwierige Wirtschaftslage spiegelt sich 
auch in der Weiterbildung wieder. Doch nichts desto trotz, ist die Vorbereitung für 
das neue Programm 2010/2011, welches aus Fachvorträgen, Workshops und kul-
turellen Anlässen besteht, im vollen Gange.  
 

Anlässe 

Die Seniorenexkursion, wiederum organisiert von Thys Bouwknegt, fand im letzten 
Jahr mit einer Rekordbeteiligung von 27 Teilnehmenden in Luzern statt.  
 
Die Nachwuchsexkursion Next führte die jungen Textiler zu Kuny AG und Johann 
Müller AG.  
 
Ein weiterer erfolgreicher Anlass war das internationale Treffen der Studenten  
und Auszubildenden der Fachrichtung Textilveredlung. Dabei trafen sich die jun-
gen Menschen aus den Ländern CH, A, D, CZ, H und tauschten ihre textilen Erfah-
rungen und Interessen über die Grenzen hinaus aus.  
 
Dank 

Für die wertvolle geleistete Arbeit für die SVTC möchte ich mich bei meinen Kolle-
gen und Kolleginnen aus dem Vorstand und den Kommissionen, den Revisoren 
und allen anderen engagierten Vereinsmitgliedern ganz herzlich bedanken! 

 

Claudia Bernet 
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2 Kommunikation (inkl. Textilveredlung) 

Die Wirtschaftskrise hat bekanntlicherweise die europäische Textilindustrie hart 
getroffen; als Folge davon spüren wir einen ungeahnten Inseraterückgang, wel-
cher sich entscheidend auf die Rentabilität unserer Fachzeitschrift niederschlägt. 
Das Ressort Kommunikation befasste sich im vergangenen Jahr zentral mit mögli-
chen Aktivitäten der Rentabilitätssteigerung der “Textilveredlung”. Ausserdem  
suchen wir – meist erfolgreich – auf den verschiedensten Gebieten den Dialog mit 
uns befreundeten Vereinigungen. 

2.1 Textilveredlung 

Wie erwartet hat auch das Geschäftsjahr 2009 für den Verlag Textilveredlung AG 
wieder mit einem negativen Ergebnis abgeschlossen. 
 
Der Anzeigenumsatz – die für das finanzielle Gesamtergebnis massgebende Grös-
se – ist leider nochmals massiv zurückgegangen. Die Wirtschaftskrise hat dabei 
sowohl bei einigen Grossinserenten, wie auch bei kleineren Unternehmen, zu mas-
siven Rückgängen oder sogar kompletter Einstellung der Werbeaktivitäten geführt. 
Der Erfolg von Anzeigenwerbung in Fachzeitschriften lässt sich leider nicht durch 
messbare Zahlen belegen, sodass der “Rotstift” in diesen Budgetpositionen schnell 
und gerne eingesetzt wird, vor allem natürlich in wirtschaftlich schwierigen Zeiten. 
 
Positiv erwähnt werden kann, dass die Abonnementseinnahmen nach wie vor sta-
bil sind und auch im Jahr 2009 weitere Massnahmen zur Kostenreduzierung einge-
leitet wurden, die auch sofort gegriffen haben. Trotz allem belastet das Jahreser-
gebnis 2009 den Verlag Textilveredlung AG dahingehend, dass per 1. Januar 2010 
nun ein Verlustvortrag resultiert. 
 
Seit mehreren Jahren ist es das erklärte Ziel des SVTC-Vorstandes, die Fachzeit-
schrift “Textilveredlung” auch als ein offizielles Publikationsorgan des Vereins 
Deutscher Textilveredlungsfachleute VDTF zu positionieren. Im Jahr 2009 wurde 
nochmals ein konkreter Vorstoss lanciert und ein entsprechendes Konzeptpapier 
erarbeitet, welches als Angebot an den VDTF unterbreitet wurde. Mit grosser 
Freude haben wir im Dezember 2009 vom VDTF-Vorstand eine positive Rückant-
wort erhalten und bereits ab der Ausgabe Nr. 1/2-2010 ist die Fachzeitschrift 
“Textilveredlung” offiziell als Publikationsorgan des VDTF anerkannt. Der VDTF 
wird die Fachzeitschrift als Kommunikationsplattform zu seinen Mitgliedern nutzen 
und hat auch in jeder Ausgabe redaktionellen Raum für seine Mitteilungen zur Ver-
fügung. Zudem werden auch die VDTF-Anlässe im “Veranstaltungskalender” publi-
ziert. Neben dem nicht zu unterschätzenden Imagegewinn, der auch als positives 
Argument im Anzeigenverkauf eingesetzt werden kann, hoffen wir natürlich auch 
auf zahlreiche Neuabonnenten aus dem Kreise der VDTF-Mitglieder, die von einem 
Vorzugspreis für das Jahresabonnement der “Textilveredlung” profitieren können. 
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Diese neue und nun offizielle Zusammenarbeit mit dem VDTF darf als Meilenstein 
in der Geschichte der Fachzeitschrift gewertet werden und unterstreicht die Markt-
akzeptanz und den guten Namen der “Textilveredlung”. 
 
Wir sind überzeugt, trotz der finanziell angespannten Situation beim Verlag Textil-
veredlung AG, die richtigen Schritte eingeleitet und durch die Zusammenarbeit mit 
dem VDTF bessere Zukunftsperspektiven geschaffen zu haben. 
 

2.2 Generalversammlung 2009 

Zum dritten Mal wurden die Generalversammlungen der SVT und SVTC mit einem 
gemeinsamen Rahmenprogramm abgehalten. Dieses Mal traf man sich in Winter-
thur bei der Firma Maschinenfabrik RIETER. Wie üblich wurden die Generalver-
sammlungen von beiden Vereinen getrennt abgehalten. In diesem Jahr wurde die 
Generalversammlung deutlich besser besucht als in den vorangegangenen Jahren, 
die SVTC freute sich auf 61 Mitglieder, welche den Weg nach Winterthur gefunden 
hatten. Der scheidende Präsident Peter Eschler durfte durch das Programm der GV 
führen und wurde anschliessend von seiner Nachfolgerin Claudia Bernet abgelöst. 
Das doch sehr grosse Rahmenprogramm und der gesellige Abschluss zusammen 
mit der SVT wurde von den Anwesenden sehr geschätzt und rege zur Kommunika-
tion genützt.   
 

2.3 SVTC-Seniorentreffen 2009 

Einmal mehr hat es Thys Bouwknegt geschafft, den SVTC-Senioren ein paar gemüt-
liche Stunden zu bereiten. 27 Teilnehmerinnen und Teilnehmer genossen am 17. Sep-
tember 2009 im Hotel des Alpes in Luzern ein kulinarisches Mittagessen. Schon zum 
12. Mal finde dieses Treffen statt, rief Thys bei seiner Begrüssung in Erinnerung und 
breche überdies mit 27 Anwesenden einen Rekord.  
Der ausführliche Bericht des 12. SVTC-Seniorentreffs wurde in der Textilveredlung 
Heft 9/10 (2009), Seiten 24 ff. oder auf www. svtc.ch veröffentlicht. 

 

2.4 NEXT Lehrlings- und Studententreffen 

Die in diesem Jahr organisierte «NEXT 2009» führte die Lernenden sowie Meister 
und Textiltechniker in der Ausbildung zu zwei Traditionsunternehmen im Aargau. 
Am Morgen wurde die Bandfabrik Kuny AG in Küttigen und am Nachmittag die 
Textilveredlungsfirma Johann Müller AG in Strengelbach besichtigt. Alle Jahre wie-
der, laden die Schweizerische Vereinigung Textil und Chemie (SVTC) und die 
Schweizerische Vereinigung von Textilfachleuten (SVT) den textilen Nachwuchs zu 
einer Exkursion mit Betriebsbesichtigung ein. Ziel dieser Veranstaltung ist es, den 
angehenden Berufsleuten, sowie den Studenten in der Weiterbildung die Möglich-
keit zu bieten, einen Blick in eine andere Firma und unter Umständen einer ande-
ren Fachrichtung der Textilindustrie zu werfen. Daneben soll aber auch der Kon-
takt zu Gleichgesinnten und das Gesellige nicht zu kurz kommen. 
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Bänder in allen Variationen. Den Auftakt machte die Firma Kuny AG in Küttingen, 
welche verschiedenste Bänder herstellt. Einerseits sind dies die klassischen Ge-
schenkbänder aus Samt und Satin, andererseits aber auch Namens- und Logo-
druckbänder sowie technische Bänder und Klettverschlüsse. Wer einmal gesehen 
hat, welcher Aufwand und Technologie in der Herstellung eines Bandes steckt, 
wird sich beim nächsten Auspacken eines Geschenkes zweimal überlegen, ob er 
nun das Geschenkband wegwerfen soll oder nicht. 
 
Der seit 1994 ISO-zertifizierte Betrieb beschäftigt ca. 100 Personen, wobei 80 da-
von in der Produktion tätig sind. Mit den 150 Webmaschinen werden 70 Millionen 
Meter pro Jahr gewoben, wobei 80% davon in den Export gehen. Um auch auf 
kurzfristige Kundenwünsche eingehen zu können, sind 50% der Betriebsfläche für 
die Lagerung von Garnen und fertigen Bändern bestimmt. Damit die verschiedens-
ten Bandtypen hergestellt werden können, sind die Webmaschinen mit unter-
schiedlichen Zusatzgeräten und –aggregaten ausgerüstet. Ein Datenerfassungs-
system mit einer erst neu installierten Software überwacht dabei die Prozesse und 
meldet Abweichungen. Speziell wurden die verschiedenen Arbeitsgänge für die 
Herstellung von Klettverschlüssen – welche ja aus zwei Teilen bestehen – sowie 
die verschiedenen Drucktechnologien für die Veredlung von Bändern erläutert, 
unter anderen Thermo-Transfer, Sieb-, Tief-, Tampon- und Prägedruck.  
 
Der Nachmittag stand ganz im Zeichen der Ökologie. Zum einen ging Dr. Markus 
Müller von der Johann Müller AG in seinen einleitenden Worten auf den enormen 
Energieverbrauch beim Färben ein und wie die Firma dazu innovative Energiesys-
teme einsetzt. Diese sind die Energiegewinnung durch Tierfette sowie durch Alt-
holzschnitzel. Andererseits zeigt auch die Produktpalette auf, dass sich das Unter-
nehmen, welches Öko-Tex zertifizierte ist, sehr stark mit ökologischen und inno-
vativen Aspekten sowohl in der Prozesskette als auch im Nutzen für den End-
verbraucher auseinandersetzt. Ein Beispiel: “Cradle-to-Cradle“-Prinzip  (von der 
Wiege zu der Wiege), welches Ressourcen in der Herstellungskette behält und 
nicht nach dem Gebrauch der Verbrennung zuführt.  
 
Spezielle Farbrezepturen kommen zum Einsatz, in welchen die Komponenten bio-
logisch abbaubar sind. Swiss Cotton Rainbow ist ein Baumwollgarn, das so verän-
dert wurde, dass es viel stärker anfärbt als gewöhnliche Baumwolle. Dieses, in 
enger Zusammenarbeit mit der Spinnerei Hermann Bühler AG entwickelte Garn 
erlaubt es, Kleidungsstücke in nichtgefärbtem Zustand zu konfektionieren und erst 
kurz vor der Auslieferung gemäss den modischen Tendenzen in der Garment-
Färberei der Johann Müller AG einzufärben. Auf der anschliessenden Führung 
konnten sich die TeilnehmerInnen ein Bild über die verschiedenen Färb- und Aus-
rüstprozesse in der Textilveredlung machen.  
 
Beiden Firmen und ihren Geschäftsführern sei an dieser Stelle ganz herzlich ge-
dankt, dass sie ihre Tore geöffnet und uns kompetent und freundlich durch die 
verschiedenen Betriebsbereiche geführt hatten. 
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2.5 Internationales Treffen der Studenten und Auszubildenden  

Bericht des 5. internationalen Treffen der Studenten und Auszubildenden der 
Fachrichtung Textilveredlung vom 21.–23.10.2009 in Vorarlberg / Ostschweiz 
 
Die Idee, Studenten/Innen und Azubis aus Europa zu diesen internationalen Ex-
kursionen zusammenzuführen, wurde 2001 geboren. Organisiert wird dieses Tref-
fen durch den VDTF (Verein Deutscher Textilveredlungsfachleute) mit dem Organi-
sationsteam Wolfgang Möck, Torsten Nacke und Monika Reichenbach und mit der 
Mithilfe der Vereine VÖTC (A), SVTC (CH), TMTE (H) und Spolek (CZ). Die Veran-
staltung wird jeweils gesponsert durch Spenden diverser Institute, den oben ge-
nannten Vereinen, Firmen und Privatpersonen in D, A, CH, CZ und H.  
 
Bei dem letztjährigen Treffen nahmen gesamt 145 Teilnehmer teil, inkl. dem Ta-
gungsleiter Torsten Nacke sowie Wolfgang Möck, sowie 6 Dozenten und Ausbilder. 
Die Verteilung auf die Länder zeigte folgende Zusammensetzung: A 23, CH 21, 
CZ, 8, H 11, D 82. Von den 137 Jugendlichen waren 61 Studenten/Innen und 76 
Auszubildende. 
 
Die jungen Textiler durften in diesen Tagen verschiedene Firmen und Fachschulen 
besichtigen und interessante Vorträge hören. Die Firmen Bezema AG, Huber Tri-
kot, Benninger AG und die Höhere Technische Lehranstalt HTL waren bei diesem 
Treffen bereit, ihre Tore zu öffnen und einen grossen Beitrag für das Gelingen die-
ser Veranstaltung zu machen. 
 
Die 137 Teilnehmer waren sehr engagiert und beteiligten sich lebhaft an den Dis-
kussionen bei den Vorträgen und hatten viele Fragen bei den Führungen. Auch bei 
dem gemeinsamen Essen waren interessante Fachgespräche zu beobachten. Die 
Teilnehmer lobten das Organisationsteam und bedankten sich herzlich bei allen 
beteiligten Firmen und Lehranstalten.  
 

2.6. Internet 

Die Verlinkung unserer SVTC-Website zu veranstaltungsbezogenen Inhalten auf 
der SVT-Website (Anmeldeseiten, Fotogalerien etc.) wurde fortgeführt und hat 
sich bewährt. Durchschnittlich werden auf unserer Website pro Tag rund 110 Be-
suche gezählt. Etwa 60 davon können aufgrund der IP-Adresse geographisch iden-
tifiziert werden: 8–9 stammen aus der Schweiz, 5–6 aus Deutschland, etwa 0.5 
aus Österreich. Allerdings ist dabei zu beachten, dass nur etwa die Hälfte aller  
Besuche durch "echte" (menschliche) Surferinnen und Surfer erfolgt, die andere 
Hälfte geschieht durch Suchmaschinen. Nebst der Index-(Einstiegs-)Seite werden 
vor allem die Veranstaltungs-, die Geschichte- und die Textilveredlungsseite am 
häufigsten besucht – dies sind gleichzeitig auch diejenigen, deren Inhalt am häu-
figsten ändert. 

D. Bernheim / P. Eschler / D. Fischer (/ Claudia Bernet)  
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2.7. Protokoll der 14. ordentlichen GV vom 7. Mai 2009 

Die 14. ordentliche Generalversammlung der SVTC fand am 7. Mai 2009 in Winter-
thur statt. 
Claudia Bernet wurde zur ersten Präsidentin der SVTC gewählt. Zum neuen Vize-
präsidenten wurde Walter Gross gewählt, der im Jahr 2010 Claudia Bernet als Prä-
sident ablösen wird.  

Das ausführliche Protokoll der 14. ordentlichen Generalversammlung wurde in der 
Textilveredlung Heft 5/6 (2009), Seiten 30 ff. oder auf www. svtc.ch veröffent-
licht. 

 
Andreas Keller 
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3 Weiterbildung 

Im Jahr 2009 hat das SVT/SVTC-Ausbildungsteam folgende Kurse an der Schwei-
zerischen Textilfachschule in Zürich durchgeführt:  

Weiterbildungsprogramm Frühjahr 2009 
 
 

Kurs Thema Referent/in Anzahl  
Teilnehmer 

Kurs D 
15.01.2009 

 
Workshop Digitaldruck 
 

Stephane Renner 
Sawgrass Europe AG 
Pratteln 

 
16 

Kurs E 
18.02.2009 

 
Nanotechnologie in der Textilin-
dustrie 
 

Marcel Halbeisen 
EMPA  
St. Gallen 

 
39 

Kurs F 
12.03.2009 

 
Entstehung einer Stickerei 

 
Bischof Textil AG,  
St. Gallen 

 
25 

 
 
Forum 2009 
 
Nach dem erfolgreichen Forum im 2007 folgte am 12. November 2009 das Nächs-
te. Auch dieser Grossanlass im Seminarhotel Plaza in Pfäffikon SZ, organisiert 
durch die SVTC/SVT – Ausbildungsgruppe konnte mit Erfolg durchgeführt werden. 
Es wurde wiederum ein sehr interessantes Programm zusammengestellt, welches 
die rund 109 Besucher begeisterte. Leider war die Anzahl der Besucher etwas un-
ter den Erwartungen, was uns aber nicht den Elan nimmt, für die nächste Saison 
ein attraktives Programm auf die Beine zu stellen. 
 
Vorträge Forum 2009: 
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Referat Vortragsthema Firma Name / Telefon / E-Mail 

1.1 Farbkommunikation 
in der textilen Zulieferkette 

DATACOLOR AG Europe 
Brandbachstr 10 
8305 Dietlikon 

Herr Michael Pieper 
Telefon +41 44 835 37 11 / +49 23 655 10 924 
Fax +41 44 835 37 39 
Mail jmpieper@datacolor.com 

1.2 Kunden-Managment auf dem Prüfstand optimAS Group GmbH 
Im Schörli 
38600 Dübendorf 

Herr Lorenz A. Aries 
Telefon +41 44 835 78 78 
Mail lorenz.aries@optimas-group.com 

1.3 Ökologische Aspekte: 
Weiterverarbeitung von Biofasern 
nach GOTS inkl. Veredlung 

IMO 
Institut für Marktökologie 
Weststrasse 51 
8570 Weinfelden 

Frau Mechthild Naschke 
Telefon +41 71 626 06 26 / +41 71 626 06 27 
Fax +41 71 626 06 23 
Mail textil@imo.ch, mn@imo.ch 

2.1 Wie binden wir Kunden in schwierigen 
Zeiten an uns? Kundenverblüffung, 
neue Wege, Ideen und Emotionen 

fehr agentur für marketing GmbH 
Rahnstrasse 18 
9450 Altstätten 

Frau Simone Fehr 
Telefon +41 71 755 57 64 
Mail fehr@fehragentur.ch 

2.2 BEMAcan - Streifenfreies Färben 
von PA mit hochechten Säure- 
und Metallkomplex-Farbstoffen 

BEZEMA AG 
Kriessernstrasse 20 
9462 Montlingen 

Herr Dr. Joachim Bernhardt 
Telefon +41 71 763 88 11 
Fax +41 71 763 88 88 
Mail joachim.bernhardt@bezema.com 

2.3 Abwassertechnologie 
Neuester Stand 09 

C.H. Erbslöh GmbH 
Am Ausfergenufer 4 
AT-5400 Hallein 

Herr Mario Saiger 
Telefon +43 6245 714 93 13 / +43 664 165 66 82 
Fax +43 6245 71493 40 
Mail msaiger@erbsloeh.at 

3.1 Sichere Nanotextilien 
Nachhaltige Innovation aus der 
Lebenszyklusperspektive 

Empa 
Materials and Technologies 
Lerchenfeldstrasse 5 
9014 St. Gallen 

Frau Claudia Som 
Telefon +41 71 274 78 43 
Fax +41 71 274 78 62 
Mail claudia.som@empa.ch 
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3.2 Aktuelle Entwicklungen 
in der Berufsbildung 

Bundesamt für Berufsbildung 
und Technologie, BBT 
Effingerstr. 27, 3003 Bern 

Herr Dani Duttweiler 
Telefon +41 31 324 73 47 
Mail dani.duttweiler@bbt.admin.ch 

3.3 Sanitized®  Hygienefunktion 
Fühl und erlebbar 

SANITIZED AG 
Lyssachstrasse 95 
3401 Burgdorf 

Herr Urs Zihlmann 
Telefon +41 34 427 16 45  
Fax +41 34 427 16 19 
Mail urs.zihlmann@sanitized.com 

4.1 Asien vs. Europa im Spannungsfeld 
Ökologie und Kosten 

Benninger AG 
Fabrikstrasse 
9240 Uzwil 

Herr Jürgen Ströhle 
Telefon +41 71 955 8603 
Fax +41 71 955 87 47 
Mail juergen.stroehle@benningergroup.com 

4.2 Oeko-Tex® Standard 100 
Eine globale Erfolgsgeschichte 

Oeko-Tex® 
Zertifizierungsstelle GmbH 
Kaiserstr. 39 
60329 Frankfurt/Main 

Frau Jutta Knels 
Telefon +49 69 4003408-100 / +49 69 4003408-0 
Fax +49 69 4003408-299 
Mail jknels@certification-oekotex.com 

4.3 Weltmeisterliche Textilien 
Einflussfaktoren von Textilien in 
derEntwicklung von Rennanzügen  

Swissski Schweizerischer Skiverband 
Haus des Skisports 
Postfach 
3074 Muri 

Herr Karl Frehsner 
Telefon +41 31 950 62 16 
Fax +41 31 950 61 12 
Mail dlfrehsner@bluewin.ch 

4.3 Begleitreferent zu Referat  Christian Eschler AG 
9055 Bühler 

Herr Markus Lutz  
Telefon +41 71 791 81 81 
Fax +41 71 791 81 80 
Mail markus.lutz@eschler.com 

5.1 Change Managment GEORG ELSER POLICY ADVICE 
Sonnenhof 18 
8121 Benglen 

Herr lic. jur. Georg Elser 
Telefon +41 448 25 26 10 
Fax +41 448 26 26 48 
Mail georg.elser@policyadvice.ch 

5.2 Luftspinnen! Neues Verfahren 
und seine Auswirkungen 

Maschinenfabrik Rieter AG 
Klosterstrasse 20 
8406 Winterthur 

Herr Harald Schwippl 
Telefon +41 52 208 83 03 
Fax +41 52 208 76 80 
Mail harald.schwippl@rieter.com 

5.3 Biologische Sicherheitsprüfungen 
für Textilien 

Bekleidungsphysiologisches Institut 
Hohenstein e.V.Schloss Hohenstein 
74357 Boennigheim 

Herr Gregor Hohn 
Telefon +49 7143 271 434 
Fax +49 7143 271 94434 
Mail g.hohn@hohenstein.de 

6.1 Solarenergie bei Industriebauten 
Möglichkeiten und Nutzen 

Swissolar, Schweizerischer Fachver-
band für Sonnenenergie 
Neugasse 6 
8005 Zürich 

Herr Matthias Leuenberger 
Telefon +41 44 250 88 33 
Fax +41 44 2508835 
Mail leuenberger@swissolar.ch 

6.2 Wirtschaftsentwicklung: 
Wohin geht die Reise? 

ecopol ag 
Wirtschafts- und Politikberatung 
Bionstrasse 5, 9015 St.Gallen 

Herr lic. oec. HSG Peter Eisenhut 
Telefon +41 71 314 10 10 
Mail peter.eisenhut@ecopolag.ch 

6.3 Nano Zertifizierungen 
und Anwendungen 

Hohenstein Institute 
Schloss Hohenstein 
D-74357 Bönnigheim 

Frau Dr. Edith Classen 
Telefon +49 7143 271 362 
Fax +49 7143 271 943 62 
Mail E.Classen@hohenstein.de 

 
Wir danken allen Referenten für Ihren Einsatz und die sehr interessanten  
Vorträge.  
 
Gerne bedanken wir uns auch bei den einzelnen Besucher/innen der Vortrags-
abende in Zürich sowie den Teilnehmer/innen des Textilen Forums in Pfäffikon. 
Wir freuen uns, Sie bei einem der nächsten unserer Anlässe wieder begrüssen  
zu dürfen.  
 
 

Walter Gross / Claudia Bernet 

 
  

 

 
9  

 

 
  

3 Weiterbildung 

Im Jahr 2009 hat das SVT/SVTC-Ausbildungsteam folgende Kurse an der Schwei-
zerischen Textilfachschule in Zürich durchgeführt:  

Weiterbildungsprogramm Frühjahr 2009 
 
 

Kurs Thema Referent/in Anzahl  
Teilnehmer 

Kurs D 
15.01.2009 

 
Workshop Digitaldruck 
 

Stephane Renner 
Sawgrass Europe AG 
Pratteln 

 
16 

Kurs E 
18.02.2009 

 
Nanotechnologie in der Textilin-
dustrie 
 

Marcel Halbeisen 
EMPA  
St. Gallen 

 
39 

Kurs F 
12.03.2009 

 
Entstehung einer Stickerei 

 
Bischof Textil AG,  
St. Gallen 

 
25 

 
 
Forum 2009 
 
Nach dem erfolgreichen Forum im 2007 folgte am 12. November 2009 das Nächs-
te. Auch dieser Grossanlass im Seminarhotel Plaza in Pfäffikon SZ, organisiert 
durch die SVTC/SVT – Ausbildungsgruppe konnte mit Erfolg durchgeführt werden. 
Es wurde wiederum ein sehr interessantes Programm zusammengestellt, welches 
die rund 109 Besucher begeisterte. Leider war die Anzahl der Besucher etwas un-
ter den Erwartungen, was uns aber nicht den Elan nimmt, für die nächste Saison 
ein attraktives Programm auf die Beine zu stellen. 
 
Vorträge Forum 2009: 



 
11  

 

3.2 Aktuelle Entwicklungen 
in der Berufsbildung 

Bundesamt für Berufsbildung 
und Technologie, BBT 
Effingerstr. 27, 3003 Bern 

Herr Dani Duttweiler 
Telefon +41 31 324 73 47 
Mail dani.duttweiler@bbt.admin.ch 

3.3 Sanitized®  Hygienefunktion 
Fühl und erlebbar 

SANITIZED AG 
Lyssachstrasse 95 
3401 Burgdorf 

Herr Urs Zihlmann 
Telefon +41 34 427 16 45  
Fax +41 34 427 16 19 
Mail urs.zihlmann@sanitized.com 

4.1 Asien vs. Europa im Spannungsfeld 
Ökologie und Kosten 

Benninger AG 
Fabrikstrasse 
9240 Uzwil 

Herr Jürgen Ströhle 
Telefon +41 71 955 8603 
Fax +41 71 955 87 47 
Mail juergen.stroehle@benningergroup.com 

4.2 Oeko-Tex® Standard 100 
Eine globale Erfolgsgeschichte 

Oeko-Tex® 
Zertifizierungsstelle GmbH 
Kaiserstr. 39 
60329 Frankfurt/Main 

Frau Jutta Knels 
Telefon +49 69 4003408-100 / +49 69 4003408-0 
Fax +49 69 4003408-299 
Mail jknels@certification-oekotex.com 

4.3 Weltmeisterliche Textilien 
Einflussfaktoren von Textilien in 
derEntwicklung von Rennanzügen  

Swissski Schweizerischer Skiverband 
Haus des Skisports 
Postfach 
3074 Muri 

Herr Karl Frehsner 
Telefon +41 31 950 62 16 
Fax +41 31 950 61 12 
Mail dlfrehsner@bluewin.ch 

4.3 Begleitreferent zu Referat  Christian Eschler AG 
9055 Bühler 

Herr Markus Lutz  
Telefon +41 71 791 81 81 
Fax +41 71 791 81 80 
Mail markus.lutz@eschler.com 

5.1 Change Managment GEORG ELSER POLICY ADVICE 
Sonnenhof 18 
8121 Benglen 

Herr lic. jur. Georg Elser 
Telefon +41 448 25 26 10 
Fax +41 448 26 26 48 
Mail georg.elser@policyadvice.ch 

5.2 Luftspinnen! Neues Verfahren 
und seine Auswirkungen 

Maschinenfabrik Rieter AG 
Klosterstrasse 20 
8406 Winterthur 

Herr Harald Schwippl 
Telefon +41 52 208 83 03 
Fax +41 52 208 76 80 
Mail harald.schwippl@rieter.com 

5.3 Biologische Sicherheitsprüfungen 
für Textilien 

Bekleidungsphysiologisches Institut 
Hohenstein e.V.Schloss Hohenstein 
74357 Boennigheim 

Herr Gregor Hohn 
Telefon +49 7143 271 434 
Fax +49 7143 271 94434 
Mail g.hohn@hohenstein.de 

6.1 Solarenergie bei Industriebauten 
Möglichkeiten und Nutzen 

Swissolar, Schweizerischer Fachver-
band für Sonnenenergie 
Neugasse 6 
8005 Zürich 

Herr Matthias Leuenberger 
Telefon +41 44 250 88 33 
Fax +41 44 2508835 
Mail leuenberger@swissolar.ch 

6.2 Wirtschaftsentwicklung: 
Wohin geht die Reise? 

ecopol ag 
Wirtschafts- und Politikberatung 
Bionstrasse 5, 9015 St.Gallen 

Herr lic. oec. HSG Peter Eisenhut 
Telefon +41 71 314 10 10 
Mail peter.eisenhut@ecopolag.ch 

6.3 Nano Zertifizierungen 
und Anwendungen 

Hohenstein Institute 
Schloss Hohenstein 
D-74357 Bönnigheim 

Frau Dr. Edith Classen 
Telefon +49 7143 271 362 
Fax +49 7143 271 943 62 
Mail E.Classen@hohenstein.de 

 
Wir danken allen Referenten für Ihren Einsatz und die sehr interessanten  
Vorträge.  
 
Gerne bedanken wir uns auch bei den einzelnen Besucher/innen der Vortrags-
abende in Zürich sowie den Teilnehmer/innen des Textilen Forums in Pfäffikon. 
Wir freuen uns, Sie bei einem der nächsten unserer Anlässe wieder begrüssen  
zu dürfen.  
 
 

Walter Gross / Claudia Bernet 

 
  

 

 
11  

 

3.2 Aktuelle Entwicklungen 
in der Berufsbildung 

Bundesamt für Berufsbildung 
und Technologie, BBT 
Effingerstr. 27, 3003 Bern 

Herr Dani Duttweiler 
Telefon +41 31 324 73 47 
Mail dani.duttweiler@bbt.admin.ch 

3.3 Sanitized®  Hygienefunktion 
Fühl und erlebbar 

SANITIZED AG 
Lyssachstrasse 95 
3401 Burgdorf 

Herr Urs Zihlmann 
Telefon +41 34 427 16 45  
Fax +41 34 427 16 19 
Mail urs.zihlmann@sanitized.com 

4.1 Asien vs. Europa im Spannungsfeld 
Ökologie und Kosten 

Benninger AG 
Fabrikstrasse 
9240 Uzwil 

Herr Jürgen Ströhle 
Telefon +41 71 955 8603 
Fax +41 71 955 87 47 
Mail juergen.stroehle@benningergroup.com 

4.2 Oeko-Tex® Standard 100 
Eine globale Erfolgsgeschichte 

Oeko-Tex® 
Zertifizierungsstelle GmbH 
Kaiserstr. 39 
60329 Frankfurt/Main 

Frau Jutta Knels 
Telefon +49 69 4003408-100 / +49 69 4003408-0 
Fax +49 69 4003408-299 
Mail jknels@certification-oekotex.com 

4.3 Weltmeisterliche Textilien 
Einflussfaktoren von Textilien in 
derEntwicklung von Rennanzügen  

Swissski Schweizerischer Skiverband 
Haus des Skisports 
Postfach 
3074 Muri 

Herr Karl Frehsner 
Telefon +41 31 950 62 16 
Fax +41 31 950 61 12 
Mail dlfrehsner@bluewin.ch 

4.3 Begleitreferent zu Referat  Christian Eschler AG 
9055 Bühler 

Herr Markus Lutz  
Telefon +41 71 791 81 81 
Fax +41 71 791 81 80 
Mail markus.lutz@eschler.com 

5.1 Change Managment GEORG ELSER POLICY ADVICE 
Sonnenhof 18 
8121 Benglen 

Herr lic. jur. Georg Elser 
Telefon +41 448 25 26 10 
Fax +41 448 26 26 48 
Mail georg.elser@policyadvice.ch 

5.2 Luftspinnen! Neues Verfahren 
und seine Auswirkungen 

Maschinenfabrik Rieter AG 
Klosterstrasse 20 
8406 Winterthur 

Herr Harald Schwippl 
Telefon +41 52 208 83 03 
Fax +41 52 208 76 80 
Mail harald.schwippl@rieter.com 

5.3 Biologische Sicherheitsprüfungen 
für Textilien 

Bekleidungsphysiologisches Institut 
Hohenstein e.V.Schloss Hohenstein 
74357 Boennigheim 

Herr Gregor Hohn 
Telefon +49 7143 271 434 
Fax +49 7143 271 94434 
Mail g.hohn@hohenstein.de 

6.1 Solarenergie bei Industriebauten 
Möglichkeiten und Nutzen 

Swissolar, Schweizerischer Fachver-
band für Sonnenenergie 
Neugasse 6 
8005 Zürich 

Herr Matthias Leuenberger 
Telefon +41 44 250 88 33 
Fax +41 44 2508835 
Mail leuenberger@swissolar.ch 

6.2 Wirtschaftsentwicklung: 
Wohin geht die Reise? 

ecopol ag 
Wirtschafts- und Politikberatung 
Bionstrasse 5, 9015 St.Gallen 

Herr lic. oec. HSG Peter Eisenhut 
Telefon +41 71 314 10 10 
Mail peter.eisenhut@ecopolag.ch 

6.3 Nano Zertifizierungen 
und Anwendungen 

Hohenstein Institute 
Schloss Hohenstein 
D-74357 Bönnigheim 

Frau Dr. Edith Classen 
Telefon +49 7143 271 362 
Fax +49 7143 271 943 62 
Mail E.Classen@hohenstein.de 

 
Wir danken allen Referenten für Ihren Einsatz und die sehr interessanten  
Vorträge.  
 
Gerne bedanken wir uns auch bei den einzelnen Besucher/innen der Vortrags-
abende in Zürich sowie den Teilnehmer/innen des Textilen Forums in Pfäffikon. 
Wir freuen uns, Sie bei einem der nächsten unserer Anlässe wieder begrüssen  
zu dürfen.  
 
 

Walter Gross / Claudia Bernet 

 
  

 



4 Finanzen

Die Finanzkrise 2009 ist auch an der SVTC nicht spurlos vorbeigegangen. Der 
Marktwert aller Anlagen gegenüber dem effektiven Buchwert hat sich mit 
89.4% gegenüber dem Vorjahr (87.9%) leicht erholt, ist aber immer noch 
sehr tief. Immer noch sehr tief unter dem einstigen Einkaufspreis schliessen 
die schon länger im SVTC Besitz befindlichen Aktienpakete ab. (…)

(Weitere Details nur in der gedruckten Ausgabe.)      

Trotz dieser schlechten Anlagenbewertung hat das Jahr 2009 für die Schwei-
zerische Vereinigung Textil und Chemie SVTC mit einem positiven Ergebnis 
abgeschlossen. Der budgetierte Gewinn von 290.– Fr. wurde leicht verfehlt, 
es konnte mit einem Gewinn von 74.79 Fr. abgeschlossen werden. 

Die Einnahmen der Mitgliederbeiträge sind gegenüber dem Vorjahr wieder 
um 4.3% zurückgegangen, was auf eine kleinere Mitgliederzahl zurückzufüh-
ren ist.

4.1 Bilanz 2009 der SVTC

Nur in der gedruckten Ausgabe.
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4.2 Erfolgsrechnung 2009 der SVTC

Nur in der gedruckten Ausgabe.

4.3 Eigenkapital 2009 der SVTC

Nur in der gedruckten Ausgabe.
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4.4 Reingewinn 2009 und Budget 2010 der SVTC

Nur in der gedruckten Ausgabe.

Hanspeter Ziegler

14



 
15  

 

 
  

5 Sekretariat 

5.1 Mitgliederbestand 

Die SVTC zählte am 31.12.2009 total 533 Mitglieder. Dies entspricht einer Ab-
nahme von 25 Mitgliedern gegenüber dem Vorjahr. Wir konnten vier  Neumit-
glieder begrüssen. 2009 verstarben, soweit uns bekannt ist, 4 Mitglieder. 
 
Nach Mitgliederkategorien geordnet 

272   Ordentliche Mitglieder (Vorjahr 298) 
191   Seniorenmitglieder (VJ 189)  
  13   Ehrenmitglieder (VJ 13)  
  57   Fördermitglieder (VJ 58) 
 

5.2 Verstorbene Mitglieder 

Die SVTC verlor 2009 folgende Mitglieder (soweit bekannt): 
  
Herr Hermann Gilgen 4108 Witterswil       Geb. 1933   Eintritt 1976 
Herr Gustav Imholz 4123 Allschwil         Geb. 1928      Eintritt 1955  
Herr Werner Scheube 4118 Rodersdorf     Geb. 1923     Eintritt 1963 
Herr Kurt Scholl  4800 Zofingen    Geb. 1926     Eintritt 1951 
 
 
 
 

Markus Krayer 
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6 Anhänge 

6.1 Adressen 

Präsident Sitz der SVTC 

Kassier 

Geschäftsstelle 

Sekretariat 

Redaktion 

TEXTILVEREDLUNG 

 Schweizerische Ver-
einigung Textil und 
Chemie (SVTC) 
Hanspeter Ziegler 
Tobelackerstrasse 6 
CH-9100 Herisau 
Tel. 071 351 53 17 
Fax 071 351 53 77 

Schweizerische Vereini-
gung Textil 
und Chemie (SVTC) 
Geschäftsstelle 
Postfach 403 
CH-4153 Reinach BL 1 
Tel. 061 636 52 21 
Fax 061 636 97 91 

Verlag Textilveredlung AG 
Prof. Dr. Joachim Hilden / 
Andreas A. Keller 
Allmeindstrasse 17 
CH-8840 Einsiedeln 
Tel. 055 422 38 32 
Fax 055 422 38 31 

praesident@svtc.ch kassier@svtc.ch sekretariat@svtc.ch redaktion@textilveredlung.ch 

 

6.2 Vorstandsmitglieder und Ressorts (GV 2009 – GV 2010) 

Präsidentin praesident@svtc.ch Claudia Bernet 
Vizepräsident  Walter Gross 
Finanzen kassier@svtc.ch Hanspeter Ziegler 
Sekretariat sekretariat@svtc.ch Markus Krayer 
Protokoll  Andreas Keller 
Weiterbildung weiterbildung@svtc.ch* Walter Gross 

Claudia Bernet 
Anlässe anlaesse@svtc.ch* Detlef Fischer 
Kommunikation / Internet kommunikation@svtc.ch* Danny Bernheim 

Peter Eschler 
 

* E-Mails an diese Adresse werden an alle Ressortmitglieder weitergeleitet 
 

6.3 Revisoren 

Revisoren Susanne Mark 
 Alfons Bausch 
 Rolf Gämperle 

 
  

 
 

Gestaltung, Zusammenstellung: Andreas Keller 

Druck: ea Druck + Verlag AG, Einsiedeln 

März 2010 
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